
Aus-  und Wei te rb i ldung

Model I proiekt,,St roh meri n" =
Frauen steigen aufs Dach

Mit Sonnenenergie bessere Chancen im , ,Männerberuf"?

Ein zukunftsweisendes Modellprojekt hat kürzlich in Berlin begonnen: Zwölf junge
Frauen werden während ihrer  dre ie inhalb jähr igen Lehre zur  Elektro insta l la teur in e i -
ne Zusatzqual i f ikat ion in  Photovol ta ik  erwerben.  Die energietechnische Ausbi ldung
der Azubis wird dabei in breit ge{ächertes Umweltwissen eingebettet: Etwa drei
Stunden die Woche stehen Themen wie Rohstoffe und Energiegewinnung, Abfall,
Recycling und Ökobilanzen auf dem Programm. Wie nutzt man Windkraft? Wieviel
Energie ist nötig, um ein Stück Kupferdraht herzustellen? In einer ,,Ökothek" kön-
nen d ie Azubis in  mehr a ls  2.000 Fachbüchern und Broschüren nachschlagen,  kön-
nen Videof i lme studieren oder s ich anhand von Min iaturmodel len schlau machen.

Zu k lt nf ti ge Stroh me r i n

Damit die angehenden Gesel l innen in Sa-
chen energiesparender Haustechnik spä-
ter ganzheit l ich -  nach dem N4otto: Al les
aus einer Hand - beraten können, werden
sie schon während der Lehre mit  auszu-
bi ldenden Gas-Wasser- lnstal lateurinnen
in Praxisprojekten, zum Beispiel  aus der
A l tbausan ierung,  zusammenarbe i ten .
, ,Dies sensibr l is iert  für die Besonderheiten
und Probleme des jewei ls anderen Ge-
werks und ermögl icht den 'Bl ick uber den
Tel lerrand'  -  eine Haltung, die . . .  mehr
und mehr von den Kunden nachgefragt
wird",  heißt es in einer Projektbeschrei-
bung. Ergänzend zum Lernen in einer
Ubungswerkstatt  durchläuft  die, .Stroh-
merin" ,  so in Anlehnung an die elektr lsche
Maßeinheit getauft, drei Betriebspraktika
von ingesamt 15 Monaten Dauer.

Zehn Jahre Erfahrung ln der Umwelt-
bi ldung von Frauen - davon die letzten
acht auch in der Ausbi ldung von Gas-
Wasser- lnstal lateurinnen - br ingt das
ökotechnrsche Bi ldungszentrum Life e. I l
in Berl in als Träger in dieses innovat ive
E lek t ro -Pro jek t  e in .  Konzept ion  und
Kompetenz uberzeugten auch die für die
Förderung zuständigen Gremien: Das
Projekt wird vom Land und aus Mit teln
des Europäischen Sozial fonds f inanziert .

Fur Handwerk und Umweltschutz be-
sonders interessant:  Mit  der gründl ichen
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ökologischen Schulung haben dte , ,Stroh-
mer innen" das Ohr am Markt .  , ,Es be-
steht  e ln zunehmender Bedarf  an Bera-
tungs le i s tungen ,  zum Be isp ie l  lm  H ln -
b l i ck  au f  den  E insa tz  neue r  Ene rg ie -  und
Snlar ipr^hnnlopien "  s te l l te  der  West-
deutsche Handwerkskammertag ersl
kurz l ich in  e lner  Veröf fent l tchung fest .
, , lmmense  Wachs tumschancen"  be -
stätigt Uwe Hartmann, Geschäftsführer
der Deutschen Gese//schaft für Sonnen-
energie e.V.  in  Ber l in-Brandenburg fur
d ie  So la r techn i k  und  l ob te  das  Mode l l -
pro jekt  a ls , ,sehr  begrüßenswert" .

Obgle ich immer mehr Handwerksbe-
t r iebe ihre N4i tarbel ter  zu For tb i ldungs-
lehrgängen über Solar technik schicken.
wie der Zentralverband der Deutschen
Elektrohandwerke in Frankfurt am Maln
her i r :h tet  pehört  d ie Photovol ta ik  in  der
t rad i t i one l l en  E lek t roausb i l dung  noch
nlcht  zum Pf l ichtkata log der  zu vermi t -
te lnden Kenntn isse und Fer t igkei ten.  Be-
rufsschulen und Berufsbi ldungszentren
grei fen das Thema aber inzwischen im-
mer  mehr  au f .  l n  München ,  Kö ln  und
wel teren Städten wurden Solarschu-
I  ungsan lagen err ichtet .

Elnstwei len aber können d ie zwöl f  Ber-
l iner innen (noch)  auf  ihren Qual i f ikat i -
onsvorsprung hof fen,  Er  sol l  ihnen hel -
fen,  später  rm gewähl ten , ,Mannerberuf"

F u ß  z u  f a s s e n . , . M ä d c h e n  u n d  j u n g e -
Frauen über die integrierte Vermit t lun=
ökologischer und ökotechnischer Qualr f  -
kat ionen in der Berufsausbi ldung verbes'
serte Chancen auf dem Arbeitsmarkt z-
verschaffen",  heißt das übergrei feno:
Z t e l .

Denn ob bei der Lehrstel lensuche, r i
der Lehre oder hinterher:  Das Pf laster l r -
, ,männerdominierten" Branchen ist  fu '
Frauen hart .  Gerade einmal 8 Mädcher-
pro 1 000 Elektro-Azubis im Instal lat  -
onshandwerk wies die Bundesstat ist i r .
fü r  i995  aus .  , , l ch  war  zuers t  ln  e lner
Kfz -Lehre . . .  d ie  ganze Ze l t  d le  b löder
Sprüche"  oder  , ,Be l  e iner  Maßnahme des
Arbe i tsamtes  war  i ch  das  e inz ige
Mädchen unter 60 Männern, der Meister '
hat mich l inks l regen lassen", s ind typ
sche Erfahrungen. Die gleichgeschlecht-
l iche Ausbi ldungsgruppe bietet jetzt  Ak
zeplanz und Sicherheit ;  technisches Ta
lent kann sich entfal ten

,,Wenn das Handwerk seine Spitzenpo-
si t ion in der Wirtschaft  des Landes auf
Dauer  ha l ten  w i l l ,  i s t  es  d r ingend au t
qual i f iz ierte weibl iche Arbeitskräfte an-
sewiesen" schreiht der Westdeutsche
H a ndwerkska m mertag in einem Faltblatt
zur Frauenförderung. Selbst wenn um-
weltschonende Energietechnik in einigen
Jahren uberal l  zum Standard in der Elek-
troausbi ldung gehören sol l te:  Das Hand-
werk hätte immer noch Grund genug,
qualr f iz ierte Frauen einzustel len und sich
auch selbst künft ig stärker um deren
Ausb i ldung zu  bemühen.

Dieses Potent ial  wahrzunehmen, ähn-
l iche Projekte auch andernorts ins Leben
zu rufen und Frauen als Adressat innen
bewußt anzusprechen, wäre für die Ener-
gie- und Umweltbewegung ein lohnen-
des Anl iegen - und ein ihr gut zu Gesicht
stehender lmouls für mehr Chancen-
g le ichhe i t .

Fragen zur Finanzierung beantwortet
der Senat für Arbeit ,  beruf l iche Bi ldung
und Frauen,  Frau  Ecker tz  (Te l . :030/
42I4-3407 und -3411, Fax: -3020.)
Nähere Auskünfte zum Ausbi ldungspro-
jekt s ind bei Li fe e. l l ,  Tel . :  030/308798
-23. Fax: -20, erhält l ich.
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